
German: LEVEL  I 
 
NOTE: Students are required to recite from memory two poems: The Mandatory  
Selection, as well as one from the other three poems under Second Selection. 
 
MANDATORY SELECTION 
 
Schmerzen 
Von: Mathilde Wesendonck 
 
Sonne, weinest jeden Abend  
Dir die schönen Augen rot,  
Wenn im Meeresspiegel badend  
Dich erreicht der frühe Tod; 
 
Doch erstehst in alter Pracht,  
Glorie der düstren Welt,  
Du am Morgen neu erwacht,  
Wie ein stolzer Siegesheld! 
 
Ach, wie sollte ich da klagen,  
Wie, mein Herz, so schwer dich sehn,  
Muß die Sonne selbst verzagen,  
Muß die Sonne untergehn? 
 
Und gebieret Tod nur Leben,  
Geben Schmerzen Wonne nur:  
O wie dank ich, daß gegeben  
Solche Schmerzen mir Natur! 
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German:  LEVEL I (cont’d.) 
 
 
NOTE: Students are required to recite from memory two poems: The Mandatory 
Selection, as well as one from the other three poems under Second Selection. 
 
 
SECOND SELECTION I 
 
Die Sterne 
Von: Matthias Claudius 
 
Ich sehe oft um Mitternacht, 
wenn ich mein Werk getan 
und niemand mehr im Hause wacht, 
die Stern’ am Himmel an. 
 
Sie gehn da, hin und her zerstreut, 
als Lämmer auf der Flur; 
in Rudeln auch, und aufgereiht 
wie Perlen an der Schnur; 
 
und funkeln alle weit und breit, 
und funkeln rein und schön; 
ich sehe die große Herrlichkeit 
und kann mich satt nicht sehn. 
 
Dann saget unterm Himmelszelt 
mein Herz mir in der Brust: 
,,Es gibt was Bessers in der Welt, 
als all ihr Schmerz und Lust.” 
 
Ich werf mich auf mein Lager hin 
und liege lange wach 
und suche es in meinem Sinn 
und sehne mich darnach. 
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German:  LEVEL I (cont’d.) 
 
 
NOTE: Students are required to recite from memory two poems: The Mandatory 
Selection, as well as one from the other three poems under Second Selection. 
 
SECOND SELECTION II 
 
 
Die Vogelscheuche 
Von: Christian Morgenstern 
 
Die Raben rufen: „Krah, krah, krah!  
Wer steht denn da, wer steht denn da?  
Wir fürchten uns nicht, wir fürchten uns nicht  
vor dir mit deinem Brillengesicht. 
 
Wir wissen ja ganz genau,  
du bist nicht Mann, du bist nicht Frau.  
Du kannst ja nicht zwei Schritte gehn  
und bleibst bei Wind und Wetter stehn. 
 
Du bist ja nur ein bloßer Stock,  
mit Stiefeln, Hosen, Hut und Rock.  
Krah, krah, krah!“ 
 
 
SECOND SELECTION III 
 
 
An einen Baum am Spalier 
Von: Sophie Mereau 
 
Armer Baum! - an deiner kalten Mauer 
fest gebunden, stehst du traurig da, 
fühlest kaum den Zephir, der mit süßem Schauer 
in den Blättern freier Bäume weilt 
und bei deinen leicht vorübereilt. 
O! dein Anblick geht mir nah! 
und die bilderreiche Phantasie 
stellt mit ihrer flüchtigen Magie 
eine menschliche Gestalt schnell vor mich hin, 
die, auf ewig von dem freien Sinn 
der Natur entfernt, ein fremder Drang 
auch wie dich in steife Formen zwang. 
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